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Einleitung 

 
Abbildung: Das Bild zeigt den Blick vom Park auf die Patientenzimmer der Geomed-Kreisklinik. 
 
Die GEOMED-KREISKLINIK in Gerolzhofen ist ein kommunales Krankenhaus der Grund- und Regelversorgung. Der Träger 
und alleiniger Gesellschafter ist der Landkreises Schweinfurt. 
 
 
Die Geomed-Kreisklinik liegt in einer zentralen und dennoch angenehmen „grünen" Umgebung. Kostenfreie Parkplätze sind 
in direkter Nähe oberhalb der Klinik vorhanden und können von Patienten und Besuchern genutzt werden. Unsere Klinik ist 
ein modernes Haus in überschaubare Größe, indem fachliche Kompetenz in einer freundlichen und familiären Atmosphäre 
geboten wird. An die 230 kompetente und motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen dafür, dass die medizinische 
und pflegerische Versorgung aller Patienten mit hoher Qualität erfolgt - interne Patientenbefragungen und ein Blick in das 
"Gästebuch" auf der Internetseite der Klinik belegen die Zufriedenheit und die Wertschätzung vieler Patienten! 
 
Für die Patientenversorgung stehen 95 Planbetten in drei leistungsfähigen Hauptabteilungen (Innere Medizin, Chirurgie, 
HNO) zur Verfügung. Eine zeitgemäße anästhesiologische und intensivmedizinische Versorgung ergänzen die Behandlungs- 
und Versorgungssicherheit der Patienten wirkungsvoll. 
 
Für Notfälle sind wir durch unsere "24-Stunden-Notfallambulanz" rund um die Uhr bereit und bieten bei Diagnostik und 
Behandlung  moderne Untersuchungsverfahren und medizintechnische Geräte (z. B. Röntgen, Computertomograph, 
Ultraschall, Labor) an. 
 
Die Abteilung für Unfallchirurgie und orthopädische Chirurgie deckt alle wichtigen Bereiche der operativen und konservativen 
Behandlung ab. In der orthopädischen Chirurgie liegen die Schwerpunkte im Sektor der arthroskopischen Chirurgie aller 
großen Gelenke,  sowie der Hüft-, Knie- und Schulterendoprothetik. Es werden modernste Prothesensysteme implantiert 
(zementiert und zementfrei), einschließlich Sonderprothesen. Hiermit ist die Berücksichtigung der Bedürfnisse von einzelnen 
Patienten sichergestellt. 
 
Im Bereich der Unfallchirurgie werden alle gängigen Osteosynthesen an den Extremitäten, inkl. der minimalinvasiven 



Verfahren durchgeführt. Die Abteilung ist unter anderem auf die Behandlung von Sportverletzungen spezialisiert und besitzt 
die Ermächtigung des Landesverbandes der Berufsgenossenschaften zur stationären und ambulanten Behandlung von 
Arbeitsunfällen. 
 
Im Bereich der Allgemeinchirurgie steht die Viszeral- und Gefäßchirurgie im Mittelpunkt. Das Behandlungsspektrum umfasst 
Operationen an Magen und Darm, Schilddrüsenoperationen, Gallenblasenoperationen, Eingriffen bei Gefäßverschlüssen, 
Krampfadern und Leistenbrüchen. 
 
Der Leistenbruch wird in einem besonders sicheren, komplikationsarmen und schonenden Verfahren behandelt, die 
sogenannte „Shouldice-Technik“. Alle Eingriffe werden grundsätzlich bei örtlicher Betäubung (Lokalanästhesie) 
vorgenommen. Deshalb kann der Patient nach der Operation sofort sein Bett verlassen, essen und trinken und nach 14 
Tagen ist er wieder allen körperlichen Anstrengungen gewachsen. 
 
Für alle Patienten mit Erkrankungen der Arterien oder Venen wird zur Abklärung operativer Möglichkeiten eine 
Gefäßsprechstunde angeboten. Ergänzt wird dieses Angebot durch unser zertifiziertes Wundzentrum, dass unter der 
Führung von OA Dr. Gröber auf chronische Wunden aller Art spezialisiert ist. 
 
Die Innere Abteilung der Geomed-Kreisklinik behandelt im Jahr etwa 2.000 stationäre Patienten mit dem gesamten 
Krankheitsspektrum der Inneren Medizin. Ein Schwerpunkt liegt in der Diagnostik und konservativen Therapie von Herz- 
Kreislauf-Erkrankungen. Ein weiterer in der Endoskopie. Die Abteilung bietet die gesamte Bandbreite der 
gastroenterologischen Endoskopie an. 
 
Unsere Hauptabteilung HNO (Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde) deckt alle operativ gängigen Behandlungsmethoden des 
Fachbereichs ab. Vorrangig werden Gaumenmandeln- und Polypenentfernungen, Paukenröhrcheneinlagen, 
Nasenscheidewandbegradigungen und Schnarchbehandlungen durchgeführt. 
 
Abgerundet wird das Spektrum der Geomed-Kreisklinik durch die Abteilung für Anästhesie und Intensivmedizin. Zur 
besonderen Aufgabe hat sich die Abteilung ein schmerzfreies Krankenhaus gemacht. Schon vor der Operation wird mit einer 
individuellen Schmerztherapie begonnen, so dass Schmerzen erst gar nicht entstehen. Doch nicht nur die akuten 
Schmerzen können vermieden werden, sondern auch längere und chronische Schmerzen werden im Rahmen einer 
multimodalen Therapie behandelt. Dies ist ein wichtiger Baustein in der Patientenversorgung und erfährt großen Zuspruch 
durch die Patienten. 
 
Für die weitere Genesung und Behandlungsunterstützung steht unsere physikalische Abteilung (mit Bewegungsbad)  neben 
den stationären Patienten, auch ambulanten Patienten (Ambulanz für alle Krankenkassen) zur Verfügung. 
 
Die Versorgung und Zufriedenheit unserer Patienten ist das oberste Ziel der Geomed-Kreisklinik. 
 
An diesen ZIELEN wollen wir uns gerne Tag für Tag messen lassen. Hierbei ist uns ein persönlicher und vertrauensvoller 
Kontakt zu Patienten, Besuchern und der Bevölkerung wichtig. 
 
Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person: 

Name Position Telefon Fax Email 

Judith Stöcklein Pflegedienstleitung 09382 601 221    stoecklein@geomed-klinik.de 

 
Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person: 

Name Position Telefon Fax Email 

Wolfgang Schirmer Geschäftsführer 09382 601 200    schirmer@geomed-klinik.de 

 
Link zur Homepage des Krankenhauses: 
http://geomed-klinik.de 
 
 
 



 

Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 
 
 
 
 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 
I. Angaben zum Krankenhaus 
IK-Nummern des Krankenhauses: 
260960774  
Standortnummer des Krankenhauses: 
00  
Hausanschrift: 
Geomed-Kreisklinik  
Dingolshäuser Straße 5  
97447 Gerolzhofen  
Internet: 
http://geomed-klinik.de  
Postanschrift: 
Dingolshäuser Straße 5    
97447 Gerolzhofen  
Ärztliche Leitung des Krankenhauses: 
 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

Dr. med. Michael Dietrich Chefarzt Allgemein-, Gefäß- 

und Viszeralchirurgie 

09382 / 601 - 258  chirurgie-

ambulanz@geomed-klinik.de 

 
Pflegedienstleitung des Krankenhauses: 
 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Judith Stöcklein Pflegedienstleitung 09382 / 601 - 221  stoecklein@geomed-

klinik.de 

 
Verwaltungsleitung des Krankenhauses: 
 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Wolfgang Schirmer Geschäftsführer 09382 / 601 - 200  schirmer@geomed-klinik.de 

 

 
 
 
 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 
Name: 
GEOMED-KREISKLINIK GmbH  
Art: 
öffentlich   
 
 
 

http://geomed-klinik.de/


 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 
trifft nicht zu   
 
 
 
 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP02 Akupunktur Im Rahmen der schmerztherapeutischen Behandlung. 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare  

MP04 Atemgymnastik/-therapie  

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden  

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik  

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)  

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege Pflegekräfte, Ärzte und Stationssekretärinnen bereiten gemeinsam mit den Patienten bzw. Angehörigen die 

Entlassung bzw. weitere Versorgung vor. 

MP18 Fußreflexzonenmassage  

MP21 Kinästhetik  

MP24 Manuelle Lymphdrainage  

MP25 Massage  

MP26 Medizinische Fußpflege Wird individuell auf Wunsch der Patientin/des Patienten durch eine externe Podologin durchgeführt. 

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie  

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie  

MP37 Schmerztherapie/-management Unsere eigene Abteilung Schmerztherapie mit CA Dr. Schley bietet das gesamte Spektrum der modernen 

Schmerzbehandlung an. 

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik  

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen  

MP51 Wundmanagement durch unser zertifiziertes Wundzentrum 

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen  

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik  

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Es finden Arzt-Patienten-Seminare zu verschiedenen Fachthemen statt, dazu wird regelmäßig ein Tag der offenen 

Tür veranstaltet. 

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 

Pflege/Kurzzeitpflege 

 

 

 
 



 
 
 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Leistungsangebot: Zusatzangaben: URL: Kommentar / Erläuterung: 

NM01 Aufenthaltsräume    

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle    

NM09 Unterbringung Begleitperson    

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle    

NM14 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer 0 EUR pro Tag (max)   

NM17 Rundfunkempfang am Bett 0 EUR pro Tag (max)   

NM18 Telefon 1,25 EUR pro Tag (max) ins deutsche 

Festnetz 

0,15 EUR pro Minute ins deutsche 

Festnetz 

0 EUR bei eingehenden Anrufen 

  

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im Zimmer    

NM30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und 

Besucherinnen sowie Patienten und 

Patientinnen 

0 EUR pro Stunde 

0 EUR pro Tag 

  

NM36 Schwimmbad/Bewegungsbad    

NM42 Seelsorge    

NM49 Fortbildungsangebote/Informationsveran

staltungen 

   

NM66 Berücksichtigung von besonderen 

Ernährungsgewohnheiten (im Sinne von 

Kultursensibilität) 

Wir bieten schweinefleischfreie Kost an.   

NM67 Andachtsraum    

 

 
 
 
 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung  

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.  

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen  

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen  



BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch 

verstellbar) 

 

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße: z.B. Körperwaagen, 

Blutdruckmanschetten 

 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Patientenlifter 

Ein Mobilisationsstuhl für schwergewichtige Patienten steht zur Verfügung. 

BF24 Diätetische Angebote  

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal  

 

 
 
 
 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
A-8.1 Forschung und akademische Lehre: 
 

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 

wissenschaftliche Tätigkeiten: 

Kommentar / Erläuterung: 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten PD Dr. Schley lehrt an der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg. 

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen: 
 
 
 
 
 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 
95 Betten 
 
 
 
 

A-10 Gesamtfallzahlen 
Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 
Vollstationäre Fallzahl: 
4248  
Teilstationäre Fallzahl: 
0  
Ambulante Fallzahl: 
5377  
 
 



 
 
 

A-11 Personal des Krankenhauses 
A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

24,3  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

24,3  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

24,3  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

12,8  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

12,8  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

12,8  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind: 
A-11.2 Pflegepersonal 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

66,16  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

66,16  



Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

66,16  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

1,32  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

1,32  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

1,32  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 



Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

1,06  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

1,06  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

1,06  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0,36  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,36  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,36  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 



  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Medizinische Fachangestellte: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

4,72  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

4,72  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

4,72  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 
Diplom Psychologen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 



0  

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles 

therapeutisches 

Personal: 

Anzahl (Vollkräfte): Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis

: 

Personal ohne direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

: 

Ambulante Versorgung: Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

SP15 Masseur/Medizinischer 

Bademeister und 

Masseurin/Medizinische 

Bademeisterin 

1 1 0 0 1  

SP21 Physiotherapeut und 

Physiotherapeutin 

1,54 1,54 0 0 1,54  

SP28 Personal mit 

Zusatzqualifikation im 

Wundmanagement 

2,67 2,67 0 0 2,67  

SP55 Medizinisch-technischer 

Laboratoriumsassistenen

t und Medizinisch-

technische 

Laboratoriumsassistentin 

(MTLA) 

1,65 1,65 0 0 1,65  

SP56 Medizinisch-technischer 

Radiologieassistent und 

Medizinisch-technische 

Radiologieassistentin 

(MTRA) 

1,94 1,94 0 0 1,94  

 

 
 
 
 

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 
A-12.1 Qualitätsmanagement: 
A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Titel, Vorname, Nachname: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Telefon (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, Durchwahl): Email: 

 Judith Stöcklein Pflegedienstleitung 09382 601 221  stoecklein@geomed-klinik.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig 

zum Thema austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

Ja Chefärzte, Controlling, Geschäftsführer quartalsweise 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement: 
A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Verantwortliche Person für das klinische Risikomanagement : 

keine Person benannt 

A-12.2.2 Lenkungsgremium: 
 



Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig 

zum Thema Risikomanagement austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement Chefärzte, Controlling, Geschäftsführer quartalsweise 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen: 
 

Nr. Instrument / Maßnahme: Zusatzangaben: 

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-Dokumentation 

(QM/RM-Dokumentation) liegt vor 

QMH2016-06-21 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen  

RM04 Klinisches Notfallmanagement QMH 

2016-06-21 

RM05 Schmerzmanagement QMH 

2016-06-21 

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen QMH 

2016-06-21 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten QMH 

2016-06-21 

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären Fallbesprechungen/-

konferenzen 

☑ Tumorkonferenzen  

RM11 Standards zur sicheren Medikamentenvergabe QMH 

2016-06-21 

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen  

RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten  

RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer OP-Schritte, 

OP-Zeit und erwartetem Blutverlust 

QMH 

2016-06-21 

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger Befunde QMH 

2016-06-21 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und 

Patientenverwechselungen 

QMH 

2016-06-21 

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung QMH 

2016-06-21 

RM18 Entlassungsmanagement QMH 

2016-06-21 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems: 
 

Existiert ein einrichtungsinternes 

Fehlermeldesystem? 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 

Ereignisse regelmäßig bewertet? 

Tagungsfrequenz: Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 

sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 

der Patientensicherheit: 

Nein    

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen: 
 

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem: Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig 

bewertet? 

Tagungsfrequenz: 



Nein   

 
A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements: 
A-12.3.1 Hygienepersonal: 
 

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

1  

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftragte Ärztinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

2  

Hygienefachkräfte (HFK): Kommentar/ Erläuterung: 

1  

Hygienebeauftragte in der Pflege: Kommentar/ Erläuterung: 

6  

 
 

Eine Hygienekommission wurde eingerichtet: 

Ja 

Tagungsfrequenz der Hygienekommission: 

halbjährlich 

 
Vorsitzender der Hygienekommission: 
 

Titel: Vorname: Nachname: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Email: 

Dr. med. Michael Dietrich Chefarzt Allgemein-, Gefäß- 

und Viszeralchirurgie 

   

 
 
A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene: 
A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen: 
 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? 

nein 

 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen Venenverweilkathetern liegt vor? 

nein 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie: 
 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? 

ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? 

ja 

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisier t? 

ja 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? 



ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

a) Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe: 

ja 

b) Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage): 

ja 

c) Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder anhand eigener/adaptierter 

Checklisten) strukturiert überprüft? 

nein 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden: 
 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? 

ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere: 

a) Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem Verbandwechsel) : 

ja 

b) Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) : 

ja 

c) Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden : 

ja 

d) Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage: 

nein 

e) Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative Wundinfektion : 

nein 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert? 

nein 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion: 
 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde für das Berichtsjahr erhoben? 

ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen: 

76,2 ml/Patiententag  

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen: 

15 ml/Patiententag  

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen? 

ja 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE): 
 



Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methic illin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-

Netzwerke (www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)? 

nein 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, wie 

Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden). 

ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI-Empfehlungen? 

ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten und Patientinnen? 

ja 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement: 
 

Nr. Hygienebezogene Maßnahme: Zusatzangaben: Kommentar/ Erläuterung: 

HM05 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von 

Medizinprodukten 

 

 

 

 

 

 

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen  

 

 

 

 

 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement: 
 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 

Beschwerdemanagement eingeführt. 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum 

Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung, 

Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, 

Beschwerdeauswertung): 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder 

Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   



Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung: URL zum Bericht: 

Ja   

Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren: Kommentar/ Erläuterung: Link zu Kontaktformular: 

Ja   

Patientenbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Ja   

Einweiserbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Ja   

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement: 
 

Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Judith Stöcklein Pflegedienstleitung 09382 601 221  stoecklein@geomed-

klinik.de 

 
Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin: 
 

Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Irmgard Krammer Patientenfürsprecherin 0157 58159503  krammer@geomed-klinik.de 

 

 
 
 
 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar / Erläuterung 

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja Es stehen 2 C-Bögen zur Angiographie 

zur Verfügung. 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt 

mittels Röntgenstrahlen 

Ja  

AA14 Gerät für Nierenersatzverfahren Gerät zur Blutreinigung bei 

Nierenversagen (Dialyse) 

Ja  

 

 
 



 

Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten 
/ Fachabteilungen 
 
 

B-[1] Fachabteilung Innere Medizin  
 
 
 

B-[1].1 Name [Innere Medizin ] 
 

Anzahl Betten: 

45 

Fachabteilungsschlüssel: 

0100 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Dingolshäuser Straße 5, 97447 Gerolzhofen  

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Manfred Klein Chefarzt Kardiologie 09382 / 601 - 394  falkenstein@geomed-klinik.de 

Dr. med. Alexander Kraus Chefarzt Gastroenterologie 09382 / 601 - 394  falkenstein@geomed-klinik.de 

 

 
 
 
 

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 
 
 
 

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote [Innere Medizin ] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin  Kommentar / Erläuterung 

VC05 Schrittmachereingriffe  

VC06 Defibrillatoreingriffe  



VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten   

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit  

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 

Kapillaren 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 

und der Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)  

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen  

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten  

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 

(Gastroenterologie) 

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs  

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums  

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 

Pankreas  

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der 

Lunge 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen  

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen  

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten  

VI20 Intensivmedizin  

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen 

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VI27 Spezialsprechstunde Sportmedizin und Herzrhythmusstörungen 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen  

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen  

VI34 Elektrophysiologie  

VI35 Endoskopie  

VI39 Physikalische Therapie  

VI42 Transfusionsmedizin  

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen  



VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen  

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen 

Störungen und Faktoren 

 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR02 Native Sonographie  

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  

VR04 Duplexsonographie  

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel  

VR10 Computertomographie (CT), nativ  

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  

 

 
 
 
 

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Innere 
Medizin ] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[1].5 Fallzahlen [Innere Medizin ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
2347  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

I50 196 Herzinsuffizienz 

E86 110 Volumenmangel 

C18 73 Bösartige Neubildung des Kolons 

I48 65 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 

K29 60 Gastritis und Duodenitis 

I10 59 Essentielle (primäre) Hypertonie 

R55 59 Synkope und Kollaps 

J44 55 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

I20 54 Angina pectoris 

A09 43 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher bezeichneten Ursprungs 

F10 43 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

J18 41 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 



J20 40 Akute Bronchitis 

A41 36 Sonstige Sepsis 

R42 35 Schwindel und Taumel 

K57 33 Divertikulose des Darmes 

K80 33 Cholelithiasis 

N39 33 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

E11 32 Diabetes mellitus, Typ 2 

I21 31 Akuter Myokardinfarkt 

M54 27 Rückenschmerzen 

T78 26 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 

C22 25 Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 

C20 24 Bösartige Neubildung des Rektums 

K56 24 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

I11 23 Hypertensive Herzkrankheit 

K21 23 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

R07 23 Hals- und Brustschmerzen 

C16 22 Bösartige Neubildung des Magens 

I49 22 Sonstige kardiale Arrhythmien 

I25 20 Chronische ischämische Herzkrankheit 

J22 20 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

K52 20 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

C34 19 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

R52 18 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

I95 17 Hypotonie 

R10 16 Bauch- und Beckenschmerzen 

I63 15 Hirninfarkt 

K59 15 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

A46 14 Erysipel [Wundrose] 

I26 14 Lungenembolie 

R00 14 Störungen des Herzschlages 

A04 13 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

D46 13 Myelodysplastische Syndrome 

J15 13 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 

M79 13 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

R09 13 Sonstige Symptome, die das Kreislaufsystem und das Atmungssystem betreffen 

C25 12 Bösartige Neubildung des Pankreas 

G40 12 Epilepsie 

I47 12 Paroxysmale Tachykardie 

K25 12 Ulcus ventriculi 

K92 12 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 



N17 12 Akutes Nierenversagen 

Z45 12 Anpassung und Handhabung eines implantierten medizinischen Gerätes 

B99 11 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

K85 11 Akute Pankreatitis 

C80 10 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 

D50 10 Eisenmangelanämie 

K70 10 Alkoholische Leberkrankheit 

M96 10 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

R06 10 Störungen der Atmung 

A49 9 Bakterielle Infektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 

K26 9 Ulcus duodeni 

K63 9 Sonstige Krankheiten des Darmes 

N13 9 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

N18 9 Chronische Nierenkrankheit 

D12 8 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 

K74 8 Fibrose und Zirrhose der Leber 

M48 8 Sonstige Spondylopathien 

N23 8 Nicht näher bezeichnete Nierenkolik 

A08 7 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 

B37 7 Kandidose 

C78 7 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

H81 7 Störungen der Vestibularfunktion 

I44 7 Atrioventrikulärer Block und Linksschenkelblock 

I80 7 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

K62 7 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

C61 6 Bösartige Neubildung der Prostata 

F32 6 Depressive Episode 

G45 6 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

G58 6 Sonstige Mononeuropathien 

J45 6 Asthma bronchiale 

J69 6 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 

K83 6 Sonstige Krankheiten der Gallenwege 

R04 6 Blutung aus den Atemwegen 

R19 6 Sonstige Symptome, die das Verdauungssystem und das Abdomen betreffen 

R63 6 Symptome, die die Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme betreffen 

D64 5 Sonstige Anämien 

E87 5 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-Basen-Gleichgewichts 

G43 5 Migräne 

I64 5 Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet 

J06 5 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten Lokalisationen der oberen Atemwege 



K22 5 Sonstige Krankheiten des Ösophagus 

K71 5 Toxische Leberkrankheit 

L23 5 Allergische Kontaktdermatitis 

L27 5 Dermatitis durch oral, enteral oder parenteral aufgenommene Substanzen 

M47 5 Spondylose 

T18 5 Fremdkörper im Verdauungstrakt 

T59 5 Toxische Wirkung sonstiger Gase, Dämpfe oder sonstigen Rauches 

Z43 4 Versorgung künstlicher Körperöffnungen 

 

 
 
 
 

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-632 666 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-440 500 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

1-650 323 Diagnostische Koloskopie 

8-930 268 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-911 193 Erweiterte apparativ-überwachte interventionelle Schmerzdiagnostik mit standardisierter Erfolgskontrolle 

9-200 186 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

8-800 155 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

3-200 147 Native Computertomographie des Schädels 

1-275 145 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

1-710 126 Ganzkörperplethysmographie 

3-222 125 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-914 116 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie 

3-225 109 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

1-444 102 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

3-055 96 Endosonographie der Gallenwege 

3-054 94 Endosonographie des Duodenums 

5-513 92 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

3-051 91 Endosonographie des Ösophagus 

3-056 91 Endosonographie des Pankreas 

3-053 87 Endosonographie des Magens 

8-020 87 Therapeutische Injektion 

8-831 80 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

5-452 79 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

8-543 69 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

8-542 68 Nicht komplexe Chemotherapie 

3-220 66 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 



3-05a 63 Endosonographie des Retroperitonealraumes 

5-469 60 Andere Operationen am Darm 

8-837 56 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen 

1-642 46 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege 

8-931 44 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

8-706 39 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-917 38 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie 

3-052 36 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

3-203 32 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-449 29 Andere Operationen am Magen 

1-620 27 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

8-83b 27 Zusatzinformationen zu Materialien 

5-377 25 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 

8-916 25 Injektion eines Medikamentes an das sympathische Nervensystem zur Schmerztherapie 

5-429 24 Andere Operationen am Ösophagus 

8-640 24 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

8-152 23 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-144 22 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

5-378 21 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

9-410 21 Einzeltherapie 

6-002 20 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

1-844 19 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

6-001 19 Applikation von Medikamenten, Liste 1 

8-812 19 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

5-511 18 Cholezystektomie 

8-153 18 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

8-919 18 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

8-701 17 Einfache endotracheale Intubation 

1-424 16 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

3-226 16 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

1-266 15 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

9-401 15 Psychosoziale Interventionen 

5-896 14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-563 14 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung 

8-91b 14 Multimodale schmerztherapeutische Kurzzeitbehandlung 

8-547 13 Andere Immuntherapie 

1-430 11 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen 

3-030 11 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

5-399 11 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-433 11 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens 



8-522 11 Hochvoltstrahlentherapie 

8-915 11 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur Schmerztherapie 

1-653 10 Diagnostische Proktoskopie 

3-202 10 Native Computertomographie des Thorax 

5-900 10 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

1-631 9 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

3-207 9 Native Computertomographie des Abdomens 

8-918 9 Multimodale Schmerztherapie 

1-651 8 Diagnostische Sigmoideoskopie 

5-482 8 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums 

5-493 8 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

8-123 8 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters 

1-636 7 Diagnostische Intestinoskopie (Endoskopie des tiefen Jejunums und Ileums) 

5-455 7 Partielle Resektion des Dickdarmes 

5-572 7 Zystostomie 

5-916 7 Temporäre Weichteildeckung 

8-125 7 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde 

8-631 7 Neurostimulation 

1-441 6 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas 

1-442 6 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

5-059 6 Andere Operationen an Nerven und Ganglien 

5-431 6 Gastrostomie 

8-190 6 Spezielle Verbandstechniken 

8-500 6 Tamponade einer Nasenblutung 

8-771 6 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

3-705 5 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

3-820 5 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-454 5 Resektion des Dünndarmes 

8-100 5 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie 

8-910 5 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

1-845 4 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber 

5-311 4 Temporäre Tracheostomie 

5-394 4 Revision einer Blutgefäßoperation 

5-894 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

 

 
 
 
 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 



AM07 Privatambulanz    

AM08 Notfallambulanz (24h)    

 

 
 
 
 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-650 250 Diagnostische Koloskopie 

5-452 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

5-513 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

 

 
 
 
 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[1].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,5   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,5   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,5 247,05263  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



3   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3 782,33333  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ23 Innere Medizin  

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie  

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie  

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF44 Sportmedizin  

 
 

B-[1].11.2 Pflegepersonal  

 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

21,07   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

21,07   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

21,07 111,39060  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 



 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,84   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,84   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,84 2794,04761  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,06   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,06   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,06 39116,66666  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP20 Palliative Care  

 
 

B-[1].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 

und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[2] Fachabteilung Allgemeinchirurgie 
 
 
 

B-[2].1 Name [Allgemeinchirurgie] 
 

Anzahl Betten: 

22 

Fachabteilungsschlüssel: 

1500 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Dingolshäuser Straße 5, 97447 Gerolzhofen  

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Michael Dietrich Chefarzt Allgemein-, Gefäß- und 

Viszeralchirurgie 

09382 / 601 - 258  chirurgie-ambulanz@geomed-klinik.de 

 

 
 
 
 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 
 
 
 

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote [Allgemeinchirurgie] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Allgemeinchirurgie Kommentar / Erläuterung 

VC05 Schrittmachereingriffe  

VC06 Defibrillatoreingriffe  

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma  

VC15 Thorakoskopische Eingriffe  

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 

Gefäßerkrankungen 

 



VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen  

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 

Folgeerkrankungen 

 

VC21 Endokrine Chirurgie  

VC22 Magen-Darm-Chirurgie  

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie  

VC24 Tumorchirurgie  

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren  

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes  

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses  

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax  

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe   

VC58 Spezialsprechstunde Wundsprechstunde 

VC59 Mediastinoskopie  

VC61 Dialyseshuntchirurgie  

VC62 Portimplantation  

VC63 Amputationschirurgie  

VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie  

VC67 Chirurgische Intensivmedizin  

VC71 Notfallmedizin  

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren  

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut  

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut 

durch Strahleneinwirkung 

 

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde  

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und 

Unterhaut 

 

VD12 Dermatochirurgie  

VD15 Dermatohistologie  

VD20 Wundheilungsstörungen  

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse  

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 

Kapillaren 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 

und der Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten  

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 

(Gastroenterologie) 

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs  



VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums  

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 

Pankreas 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen  

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten  

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI38 Palliativmedizin  

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-

Darm-Traktes 

 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Weichteilgewebes 

 

VO13 Spezialsprechstunde  

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen 

durch psychotrope Substanzen 

Entzugsbehandlungen 

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und 

somatoformen Störungen 

 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR02 Native Sonographie  

VR04 Duplexsonographie  

VR06 Endosonographie  

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren  

VR10 Computertomographie (CT), nativ  

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren  

VR15 Arteriographie  

VR16 Phlebographie  

VR18 Szintigraphie  

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ  

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel  

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren  

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung  

VR41 Interventionelle Radiologie  

VC00 („Sonstiges“) Proktologie 

 

 
 
 
 

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Allgemeinchirurgie] 
 



trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[2].5 Fallzahlen [Allgemeinchirurgie] 
Vollstationäre Fallzahl: 
1295  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

M54 114 Rückenschmerzen 

K40 82 Hernia inguinalis 

M20 66 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 

E11 62 Diabetes mellitus, Typ 2 

M17 55 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

I70 52 Atherosklerose 

K80 41 Cholelithiasis 

I83 38 Varizen der unteren Extremitäten 

M75 35 Schulterläsionen 

M16 34 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

K64 32 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

K35 28 Akute Appendizitis 

K52 28 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K56 21 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

L03 21 Phlegmone 

M23 21 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

M51 21 Sonstige Bandscheibenschäden 

M96 20 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

L97 19 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 

K43 18 Hernia ventralis 

M25 15 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

M48 14 Sonstige Spondylopathien 

A46 13 Erysipel [Wundrose] 

K57 13 Divertikulose des Darmes 

I80 12 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

L05 12 Pilonidalzyste 

T81 12 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 



C18 11 Bösartige Neubildung des Kolons 

L02 11 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

R10 11 Bauch- und Beckenschmerzen 

K59 10 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

L89 10 Dekubitalgeschwür und Druckzone 

M80 10 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

R52 10 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

M77 9 Sonstige Enthesopathien 

M79 9 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

N18 9 Chronische Nierenkrankheit 

Q66 9 Angeborene Deformitäten der Füße 

K42 8 Hernia umbilicalis 

M10 8 Gicht 

M86 8 Osteomyelitis 

E04 7 Sonstige nichttoxische Struma 

K60 7 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 

M19 6 Sonstige Arthrose 

M21 6 Sonstige erworbene Deformitäten der Extremitäten 

S80 6 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 

S93 6 Luxation, Verstauchung und Zerrung der Gelenke und Bänder in Höhe des oberen Sprunggelenkes und des Fußes 

M24 5 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen 

M87 5 Knochennekrose 

N47 5 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose 

R33 5 Harnverhaltung 

S92 5 Fraktur des Fußes [ausgenommen oberes Sprunggelenk] 

A09 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher bezeichneten Ursprungs 

C16 4 Bösartige Neubildung des Magens 

G57 4 Mononeuropathien der unteren Extremität 

K65 4 Peritonitis 

K81 4 Cholezystitis 

L60 4 Krankheiten der Nägel 

M94 4 Sonstige Knorpelkrankheiten 

N83 4 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. latum uteri 

S32 4 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

S61 4 Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand 

S86 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 

A41 < 4 Sonstige Sepsis 

C20 < 4 Bösartige Neubildung des Rektums 

D12 < 4 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 

D17 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes 



D69 < 4 Purpura und sonstige hämorrhagische Diathesen 

I87 < 4 Sonstige Venenkrankheiten 

I89 < 4 Sonstige nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und Lymphknoten 

J93 < 4 Pneumothorax 

K36 < 4 Sonstige Appendizitis 

K61 < 4 Abszess in der Anal- und Rektalregion 

K66 < 4 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

L59 < 4 Sonstige Krankheiten der Haut und der Unterhaut durch Strahleneinwirkung 

L72 < 4 Follikuläre Zysten der Haut und der Unterhaut 

L98 < 4 Sonstige Krankheiten der Haut und der Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert 

M00 < 4 Eitrige Arthritis 

M06 < 4 Sonstige chronische Polyarthritis 

M22 < 4 Krankheiten der Patella 

M47 < 4 Spondylose 

M53 < 4 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, anderenorts nicht klassifiziert 

M65 < 4 Synovitis und Tenosynovitis 

M70 < 4 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit Beanspruchung, Überbeanspruchung und Druck 

M84 < 4 Veränderungen der Knochenkontinuität 

M89 < 4 Sonstige Knochenkrankheiten 

N20 < 4 Nieren- und Ureterstein 

N39 < 4 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

N49 < 4 Entzündliche Krankheiten der männlichen Genitalorgane, anderenorts nicht klassifiziert 

S00 < 4 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

S13 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern in Halshöhe 

S22 < 4 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

S30 < 4 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S31 < 4 Offene Wunde des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S82 < 4 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

S83 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern des Kniegelenkes 

S91 < 4 Offene Wunde der Knöchelregion und des Fußes 

T24 < 4 Verbrennung oder Verätzung der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion und Fuß 

T82 < 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

T87 < 4 Komplikationen, die für Replantation und Amputation bezeichnend sind 

 

 
 
 
 

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-919 234 Komplexe Akutschmerzbehandlung 



8-915 221 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur Schmerztherapie 

8-914 217 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie 

1-911 180 Erweiterte apparativ-überwachte interventionelle Schmerzdiagnostik mit standardisierter Erfolgskontrolle 

5-896 155 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-788 138 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

5-916 105 Temporäre Weichteildeckung 

5-530 86 Verschluss einer Hernia inguinalis 

8-190 77 Spezielle Verbandstechniken 

5-854 69 Rekonstruktion von Sehnen 

8-191 68 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

5-812 67 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-800 62 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 

3-203 58 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-800 55 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-831 53 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-930 51 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-810 49 Arthroskopische Gelenkoperation 

5-814 48 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

5-787 46 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-385 45 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-782 45 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe 

5-811 45 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-932 44 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 

5-808 42 Arthrodese 

8-020 42 Therapeutische Injektion 

5-865 41 Amputation und Exartikulation Fuß 

8-917 41 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie 

3-225 38 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-822 37 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 

8-931 35 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

5-511 34 Cholezystektomie 

5-820 32 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 

5-470 30 Appendektomie 

5-902 29 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 

9-401 29 Psychosoziale Interventionen 

5-809 28 Andere offen chirurgische Gelenkoperationen 

5-892 28 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

1-697 27 Diagnostische Arthroskopie 

1-632 25 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-839 25 Andere Operationen an der Wirbelsäule 



5-894 25 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-916 25 Injektion eines Medikamentes an das sympathische Nervensystem zur Schmerztherapie 

5-469 24 Andere Operationen am Darm 

5-493 23 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

5-784 23 Knochentransplantation und -transposition 

1-650 22 Diagnostische Koloskopie 

3-607 19 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

5-783 19 Entnahme eines Knochentransplantates 

5-869 19 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 

9-410 19 Einzeltherapie 

1-440 18 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

5-490 18 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-781 18 Osteotomie und Korrekturosteotomie 

5-850 18 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

3-200 17 Native Computertomographie des Schädels 

5-806 17 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Sprunggelenkes 

5-786 16 Osteosyntheseverfahren 

5-930 16 Art des Transplantates 

5-805 15 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

3-828 14 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

5-056 14 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-380 13 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen 

5-393 13 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen 

5-395 13 Patchplastik an Blutgefäßen 

5-859 13 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

3-20x 12 Andere native Computertomographie 

5-864 12 Amputation und Exartikulation untere Extremität 

5-851 11 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

5-900 11 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

8-836 11 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

5-455 10 Partielle Resektion des Dickdarmes 

5-536 10 Verschluss einer Narbenhernie 

5-852 10 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-855 10 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 

5-386 9 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme 

5-394 9 Revision einer Blutgefäßoperation 

5-640 9 Operationen am Präputium 

5-780 9 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

5-897 9 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

8-176 9 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss 



8-210 9 Brisement force 

8-563 9 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung 

8-910 9 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

8-918 9 Multimodale Schmerztherapie 

1-444 8 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

3-823 8 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

5-032 8 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis 

5-062 8 Andere partielle Schilddrüsenresektion 

5-38f 8 Offen chirurgische Angioplastie (Ballon) 

5-392 8 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes 

5-534 8 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-541 8 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

5-801 8 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

8-812 8 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

8-91b 8 Multimodale schmerztherapeutische Kurzzeitbehandlung 

1-694 7 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

5-399 7 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-467 7 Andere Rekonstruktion des Darmes 

8-701 7 Einfache endotracheale Intubation 

 

 
 
 
 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz    

AM08 Notfallambulanz (24h)    

 

 
 
 
 

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-530 114 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-385 51 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

1-502 21 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 

5-812 21 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-787 19 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-056 17 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-399 14 Andere Operationen an Blutgefäßen 



5-492 14 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals 

5-534 11 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-841 10 Operationen an Bändern der Hand 

5-810 8 Arthroskopische Gelenkoperation 

1-697 4 Diagnostische Arthroskopie 

5-535 4 Verschluss einer Hernia epigastrica 

5-811 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-091 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides 

5-184 < 4 Plastische Korrektur abstehender Ohren 

5-392 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes 

5-394 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation 

5-401 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-482 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums 

5-490 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-491 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln 

5-493 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

5-531 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis 

5-640 < 4 Operationen am Präputium 

5-790 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

5-795 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 

5-800 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 

5-844 < 4 Operation an Gelenken der Hand 

5-849 < 4 Andere Operationen an der Hand 

5-851 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

5-859 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

5-897 < 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

8-201 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 

 

 
 
 
 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[2].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 
 



Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,5   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,5   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,5 235,45454  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3 431,66666  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ07 Gefäßchirurgie  

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie Weiterbildung für 1 Jahr Viszeralchirurgie 

 
 

B-[2].11.2 Pflegepersonal  

 



 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

13,34   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

13,34   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

13,34 97,07646  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,48   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,48   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,48 2697,91666  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,36   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,36   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,36 3597,22222  

Medizinische Fachangestellte: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,92   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,92   



Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,92 674,47916  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  

 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP11 Notaufnahme  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[2].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 

und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[3] Fachabteilung Unfallchirurgie  
 
 
 

B-[3].1 Name [Unfallchirurgie ] 
 

Anzahl Betten: 

18 

Fachabteilungsschlüssel: 

1600 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Dingolshäuser Straße 5, 97447 Gerolzhofen  

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Marco Börner Chefarzt Unfallchirurgie 09382 / 601 - 258  chirurgie-ambulanz@geomed-klinik.de 

 

 
 
 
 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 
 
 
 

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote [Unfallchirurgie ] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Unfallchirurgie  Kommentar / Erläuterung 

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma  

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren  

VC30 Septische Knochenchirurgie  

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  



VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes  

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses  

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax  

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der 

Lendenwirbelsäule und des Beckens 

 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 

Unterarmes 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der 

Hand 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des 

Fußes 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, 

Brust- und Lendenwirbelsäule 

 

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven  

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen  

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VC58 Spezialsprechstunde  

VC63 Amputationschirurgie  

VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie  

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  

VC66 Arthroskopische Operationen  

VC67 Chirurgische Intensivmedizin  

VC69 Verbrennungschirurgie  

VC71 Notfallmedizin  

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut  

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und 

Unterhaut 

 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes  

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des 

Rückens 

 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien  

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und 

des Rückens 

 



VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen  

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Weichteilgewebes 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien  

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-

Systems und des Bindegewebes 

 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und 

Bewegungsorgane 

 

VO14 Endoprothetik  

VO15 Fußchirurgie  

VO16 Handchirurgie  

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  

VO19 Schulterchirurgie  

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  

VO21 Traumatologie  

VR02 Native Sonographie  

VR10 Computertomographie (CT), nativ  

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  

 

 
 
 
 

B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Unfallchirurgie ] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[3].5 Fallzahlen [Unfallchirurgie ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
461  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

S00 69 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

S72 57 Fraktur des Femurs 

S82 35 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 



S42 31 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

S06 26 Intrakranielle Verletzung 

S52 26 Fraktur des Unterarmes 

S30 23 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S13 22 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern in Halshöhe 

S20 22 Oberflächliche Verletzung des Thorax 

S22 16 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

S32 16 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

S70 10 Oberflächliche Verletzung der Hüfte und des Oberschenkels 

S12 7 Fraktur im Bereich des Halses 

S80 7 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 

S43 6 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern des Schultergürtels 

S81 6 Offene Wunde des Unterschenkels 

S86 6 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 

S02 5 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

S76 5 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Hüfte und des Oberschenkels 

M54 4 Rückenschmerzen 

S83 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern des Kniegelenkes 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

F10 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

G56 < 4 Mononeuropathien der oberen Extremität 

I10 < 4 Essentielle (primäre) Hypertonie 

I67 < 4 Sonstige zerebrovaskuläre Krankheiten 

I87 < 4 Sonstige Venenkrankheiten 

L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

L03 < 4 Phlegmone 

M16 < 4 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

M17 < 4 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M23 < 4 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

M25 < 4 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

M79 < 4 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

M80 < 4 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

M89 < 4 Sonstige Knochenkrankheiten 

N18 < 4 Chronische Nierenkrankheit 

R29 < 4 Sonstige Symptome, die das Nervensystem und das Muskel-Skelett-System betreffen 

R51 < 4 Kopfschmerz 

S01 < 4 Offene Wunde des Kopfes 

S08 < 4 Traumatische Amputation von Teilen des Kopfes 

S39 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S40 < 4 Oberflächliche Verletzung der Schulter und des Oberarmes 



S50 < 4 Oberflächliche Verletzung des Unterarmes 

S51 < 4 Offene Wunde des Unterarmes 

S61 < 4 Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand 

S62 < 4 Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand 

S73 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Hüftgelenkes und von Bändern der Hüfte 

S90 < 4 Oberflächliche Verletzung der Knöchelregion und des Fußes 

S91 < 4 Offene Wunde der Knöchelregion und des Fußes 

S92 < 4 Fraktur des Fußes [ausgenommen oberes Sprunggelenk] 

S93 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung der Gelenke und Bänder in Höhe des oberen Sprunggelenkes und des Fußes 

T09 < 4 Sonstige Verletzungen der Wirbelsäule und des Rumpfes, Höhe nicht näher bezeichnet 

T22 < 4 Verbrennung oder Verätzung der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk und Hand 

T23 < 4 Verbrennung oder Verätzung des Handgelenkes und der Hand 

T25 < 4 Verbrennung oder Verätzung der Knöchelregion und des Fußes 

T59 < 4 Toxische Wirkung sonstiger Gase, Dämpfe oder sonstigen Rauches 

T79 < 4 Bestimmte Frühkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht klassifiziert 

T84 < 4 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

T89 < 4 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen eines Traumas 

Z04 < 4 Untersuchung und Beobachtung aus sonstigen Gründen 

 

 
 
 
 

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-200 101 Native Computertomographie des Schädels 

3-203 87 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-930 55 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-790 53 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

5-900 49 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

8-800 34 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-794 29 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-793 28 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

3-205 18 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

5-787 17 Entfernung von Osteosynthesematerial 

8-919 15 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

5-820 13 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 

1-911 11 Erweiterte apparativ-überwachte interventionelle Schmerzdiagnostik mit standardisierter Erfolgskontrolle 

8-915 11 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur Schmerztherapie 

8-914 10 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie 

8-831 9 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 



8-916 9 Injektion eines Medikamentes an das sympathische Nervensystem zur Schmerztherapie 

3-206 7 Native Computertomographie des Beckens 

5-892 7 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

8-201 7 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 

1-632 6 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-792 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen Röhrenknochens 

8-931 6 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

9-200 6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

3-220 5 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-806 5 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Sprunggelenkes 

5-855 5 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 

5-916 5 Temporäre Weichteildeckung 

1-440 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

3-222 4 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-80x 4 Andere native Magnetresonanztomographie 

5-796 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 

5-810 4 Arthroskopische Gelenkoperation 

5-896 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-190 4 Spezielle Verbandstechniken 

8-706 4 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-812 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

1-266 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

1-275 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

1-444 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

1-445 < 4 Endosonographische Feinnadelpunktion am oberen Verdauungstrakt 

1-447 < 4 Endosonographische Feinnadelpunktion am Pankreas 

1-631 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

1-650 < 4 Diagnostische Koloskopie 

1-697 < 4 Diagnostische Arthroskopie 

1-710 < 4 Ganzkörperplethysmographie 

3-051 < 4 Endosonographie des Ösophagus 

3-053 < 4 Endosonographie des Magens 

3-054 < 4 Endosonographie des Duodenums 

3-055 < 4 Endosonographie der Gallenwege 

3-056 < 4 Endosonographie des Pankreas 

3-05a < 4 Endosonographie des Retroperitonealraumes 

3-202 < 4 Native Computertomographie des Thorax 

3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens 

3-20x < 4 Andere native Computertomographie 

3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 



3-601 < 4 Arteriographie der Gefäße des Halses 

3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-806 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

3-82x < 4 Andere Magnetresonanztomographie mit Kontrastmittel 

5-056 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-181 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres 

5-216 < 4 Reposition einer Nasenfraktur 

5-377 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 

5-378 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

5-389 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen 

5-454 < 4 Resektion des Dünndarmes 

5-469 < 4 Andere Operationen am Darm 

5-541 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

5-766 < 4 Reposition einer Orbitafraktur 

5-778 < 4 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht 

5-780 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

5-783 < 4 Entnahme eines Knochentransplantates 

5-791 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen Röhrenknochens 

5-795 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 

5-79b < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation 

5-801 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-811 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-812 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-839 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule 

5-850 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-859 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

5-869 < 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 

5-894 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-921 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen 

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

8-100 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie 

8-191 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

8-192 < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde 

8-200 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese 

8-210 < 4 Brisement force 

8-701 < 4 Einfache endotracheale Intubation 

8-810 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

 



 
 
 
 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz    

AM08 Notfallambulanz (24h)    

AM09 D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz    

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

   

 

 
 
 
 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-502 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 

 

 
 
 
 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
stationäre BG-Zulassung: 
Ja  
 
 
 
 

B-[3].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,5   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,5   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,5 102,44444  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2 230,50000  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ62 Unfallchirurgie  

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF28 Notfallmedizin  

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie  

 
 

B-[3].11.2 Pflegepersonal  

 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,92   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,92   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,92 42,21611  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1 461,00000  

Medizinische Fachangestellte: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1 461,00000  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  

 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP16 Wundmanagement  

 



 

B-[3].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 

und Psychosomatik  
 
 
Diplom Psychologen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

 
 



 

B-[4] Fachabteilung HNO 
 
 
 

B-[4].1 Name [HNO] 
 

Anzahl Betten: 

5 

Fachabteilungsschlüssel: 

2600 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Dingolshäuser Straße 5, 97447 Gerolzhofen  

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

 Amien Alzoubi Ltd. Abteilungsarzt 09382 / 601 - 0  info@geomed-klinik.de 

 

 
 
 
 

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 
 
 
 

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote [HNO] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich HNO Kommentar / Erläuterung 

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres  

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des 

Warzenfortsatzes 

 

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres  

VH04 Mittelohrchirurgie  

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres  



VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie  

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege  

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege  

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen  

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege  

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie  

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle  

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen  

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes  

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea  

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich  

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren  

VH25 Schnarchoperationen  

 

 
 
 
 

B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [HNO] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[4].5 Fallzahlen [HNO] 
Vollstationäre Fallzahl: 
323  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

J34 119 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen 

H60 29 Otitis externa 

J35 23 Chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der Rachenmandel 

R04 22 Blutung aus den Atemwegen 

J01 21 Akute Sinusitis 

H93 15 Sonstige Krankheiten des Ohres, anderenorts nicht klassifiziert 

H91 12 Sonstiger Hörverlust 

J02 8 Akute Pharyngitis 

D37 7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der Verdauungsorgane 

J03 6 Akute Tonsillitis 



D10 5 Gutartige Neubildung des Mundes und des Pharynx 

J04 5 Akute Laryngitis und Tracheitis 

J32 5 Chronische Sinusitis 

H66 4 Eitrige und nicht näher bezeichnete Otitis media 

J38 4 Krankheiten der Stimmlippen und des Kehlkopfes, anderenorts nicht klassifiziert 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

B27 < 4 Infektiöse Mononukleose 

C32 < 4 Bösartige Neubildung des Larynx 

C44 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

C81 < 4 Hodgkin-Lymphom [Lymphogranulomatose] 

D04 < 4 Carcinoma in situ der Haut 

D14 < 4 Gutartige Neubildung des Mittelohres und des Atmungssystems 

D38 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Mittelohres, der Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe 

H61 < 4 Sonstige Krankheiten des äußeren Ohres 

H72 < 4 Trommelfellperforation 

H73 < 4 Sonstige Krankheiten des Trommelfells 

H81 < 4 Störungen der Vestibularfunktion 

H83 < 4 Sonstige Krankheiten des Innenohres 

H90 < 4 Hörverlust durch Schallleitungs- oder Schallempfindungsstörung 

H92 < 4 Otalgie und Ohrenfluss 

J00 < 4 Akute Rhinopharyngitis [Erkältungsschnupfen] 

J33 < 4 Nasenpolyp 

J36 < 4 Peritonsillarabszess 

J37 < 4 Chronische Laryngitis und Laryngotracheitis 

K11 < 4 Krankheiten der Speicheldrüsen 

K12 < 4 Stomatitis und verwandte Krankheiten 

L30 < 4 Sonstige Dermatitis 

S01 < 4 Offene Wunde des Kopfes 

S09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Kopfes 

T78 < 4 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 

T81 < 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

Z74 < 4 Probleme mit Bezug auf Pflegebedürftigkeit 

 

 
 
 
 

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-215 127 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 

5-214 101 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums 



5-221 47 Operationen an der Kieferhöhle 

5-212 27 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase 

5-224 20 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen 

5-281 15 Tonsillektomie (ohne Adenotomie) 

5-282 9 Tonsillektomie mit Adenotomie 

5-222 8 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle 

5-300 7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx 

1-610 6 Diagnostische Laryngoskopie 

1-699 6 Andere diagnostische Endoskopie durch Punktion, Inzision und intraoperativ 

5-285 6 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 

5-200 5 Parazentese [Myringotomie] 

5-250 5 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge 

5-272 4 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens 

1-420 < 4 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle 

1-421 < 4 Biopsie ohne Inzision am Larynx 

1-430 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen 

1-549 < 4 Biopsie am Larynx durch Inzision 

1-611 < 4 Diagnostische Pharyngoskopie 

1-612 < 4 Diagnostische Rhinoskopie 

1-630 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie 

3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-181 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres 

5-183 < 4 Wundversorgung am äußeren Ohr 

5-187 < 4 Plastische Rekonstruktion der gesamten Ohrmuschel 

5-188 < 4 Andere Rekonstruktion des äußeren Ohres 

5-210 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung 

5-211 < 4 Inzision der Nase 

5-229 < 4 Andere Operationen an den Nasennebenhöhlen 

5-262 < 4 Resektion einer Speicheldrüse 

5-273 < 4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle 

5-280 < 4 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder parapharyngealen Abszesses 

5-292 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx 

5-401 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-894 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-901 < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle 

5-908 < 4 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel 

5-983 < 4 Reoperation 

8-171 < 4 Therapeutische Spülung (Lavage) des Ohres 

8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung 

8-925 < 4 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring 



8-930 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

9-401 < 4 Psychosoziale Interventionen 

 

 
 
 
 

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz    

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

   

 

 
 
 
 

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-216 5 Reposition einer Nasenfraktur 

5-285 < 4 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 

 

 
 
 
 

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[4].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1 323,00000  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1 323,00000  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde  

 
 

B-[4].11.2 Pflegepersonal  

 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,03   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,03   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,03 106,60066  



Medizinische Fachangestellte: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,02   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,02   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,02 316,66666  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  

 
 

B-[4].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 

und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[5] Fachabteilung Intensivmedizin und Anästhesie 
 
 
 

B-[5].1 Name [Intensivmedizin und Anästhesie] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3600 

 

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Dingolshäuser Straße 5, 97447  Gerolzhofen  

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

PD Dr. med. Marcus Schley Chefarzt 09382 / 601 - 475  schley@geomed-klinik.de 

 

 
 
 
 

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 
 
 
 

B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote [Intensivmedizin und Anästhesie] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Intensivmedizin und 

Anästhesie 

Kommentar / Erläuterung 

VC67 Chirurgische Intensivmedizin  

VC71 Notfallmedizin  

VI38 Palliativmedizin  

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen 

durch psychotrope Substanzen 

Entzugsbehandlung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR02 Native Sonographie  

VR04 Duplexsonographie  



VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren  

VR10 Computertomographie (CT), nativ  

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung  

 

 
 
 
 

B-[5].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Intensivmedizin und Anästhesie] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[5].5 Fallzahlen [Intensivmedizin und Anästhesie] 
Vollstationäre Fallzahl: 
0  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[5].6 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 



Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[5].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,8   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,8   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,8   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,8   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,8   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,8   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 



Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ01 Anästhesiologie  

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF15 Intensivmedizin  

ZF27 Naturheilverfahren  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF30 Palliativmedizin  

ZF42 Spezielle Schmerztherapie  

 
 

B-[5].11.2 Pflegepersonal  

 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

17,8   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

17,8   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

17,8   

Medizinische Fachangestellte: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,78   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,78   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,78   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 



Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP14 Schmerzmanagement  

 
 

B-[5].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 

und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

Teil C - Qualitätssicherung 
 
C-1.1 Leistungsbereiche mit Fallzahlen und Dokumentationsrate 

Leistungsbereich Fallzahl Dokumentationsrate in % Kommentar / Erläuterung 

Ambulant erworbene Pneumonie 67 100,0  

Geburtshilfe < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien) < 4   

Herzchirurgie < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herzschrittmacher-Aggregatwechsel 8 100,0  

Herzschrittmacher-Implantation 22 100,0  

Herzschrittmacher-Revision/-Systemwechsel/-Explantation 10 100,0  

Herztransplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herztransplantation, Herzunterstützungssysteme/Kunstherzen < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herzunterstützungssysteme/Kunstherzen < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Hüftendoprothesenversorgung 47 100,0  

Hüftendoprothetik: Hüftendoprothesenimplantation 46 100,0  

Hüftendoprothetik: Wechsel und Komponentenwechsel < 4   

Hüftgelenknahe Femurfraktur mit osteosynthetischer Versorgung 28 100,0  

Implantierbare Defibrillatoren-Aggregatwechsel < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Implantierbare Defibrillatoren-Implantation < 4   

Implantierbare Defibrillatoren-Revision/-Systemwechsel/-Explantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Karotis-Revaskularisation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Kathetergestützte endovaskuläre Aortenklappenimplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Kathetergestützte transapikale Aortenklappenimplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Knieendoprothesenversorgung 36 100,0  

Knieendoprothetik: Knieendoprothesenimplantation 34 100,0  

Knieendoprothetik: Wechsel und Komponentenwechsel < 4   

Koronarangiographie und Perkutane Koronarintervention (PCI) 136 100,0  

Leberlebendspende < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Lebertransplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Lungen- und Herz-Lungentransplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Mammachirurgie < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Neonatologie < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Nierenlebendspende < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Pflege: Dekubitusprophylaxe 49 100,0  

 

 
 
 
 
 



C-1.2 Ergebnisse für Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren der QSKH-RL für: [keine Angabe] 

(1) Leistungsbereich (2) Qualitätsindikator 

(3) Indikator mit Bezug zu Infektionen 

im Krankenhaus 

(4) Empirisch-statistische Bewertung (5) Bundes-durchschnitt 

(6) Referenzbereich (bundesweit) 

(7) Vertrauensbereich (bundesweit) 

 

(8) Grundgesamtheit/  

Beobachtet/  

Erwartet 

(9) Ergebnis (Einheit) 

(10) Entwicklung Ergebnis zum 

vorherigen Berichtsjahr 

(11) Vertrauens-bereich (Kranken-

haus) 

(12) Ergebnis im Berichtsjahr 

(13) Vergleich zum vorherigen 

Berichtsjahr 

(14) Kommentar/ Erläuterung der auf 

Bundes- bzw. Landesebene 

beauftragten Stellen(15) Kommentar/ 

Erläuterung des Krankenhauses 

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Sterblichkeit während des 

Krankenhausaufenthalts 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  13,25 

6)  Nicht definiert 

7)  13,12 / 13,37 

8)  67 / 9 / - 

9)  13,43 

10)  unverändert 

11)  7,23 / 23,60 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Messung des Sauerstoffgehalts im 

Blut bei Lungenentzündung innerhalb 

von 8 Stunden nach Aufnahme 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  98,17 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  98,12 / 98,22 

8)  67 / 66 / - 

9)  98,51 

10)  unverändert 

11)  92,02 / 99,74 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Messung des Sauerstoffgehalts im 

Blut bei Lungenentzündung innerhalb 

von 8 Stunden nach Aufnahme (ohne 

aus einem anderen Krankenhaus 

zuverlegte Patienten) 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  98,25 

6)  Nicht definiert 

7)  98,20 / 98,30 

8)  67 / 66 / - 

9)  98,51 

10)  unverändert 

11)  92,02 / 99,74 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Messung des Sauerstoffgehalts im 

Blut bei Lungenentzündung innerhalb 

von 8 Stunden nach Aufnahme 

(ausschließlich aus einem anderen 

Krankenhaus zuverlegte Patienten) 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  96,16 

6)  Nicht definiert 

7)  95,79 / 96,50 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  N01 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Behandlung der 

Lungenentzündung mit Antibiotika 

innerhalb von 8 Stunden nach 

Aufnahme 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  95,55 

6)  >= 90,00 % (Zielbereich) 

7)  95,47 / 95,63 

8)  66 / 59 / - 

9)  89,39 

10)  unverändert 

11)  79,69 / 94,77 

12)  H20 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Frühes Mobilisieren von Patienten 

mit geringem Risiko innerhalb von 24 

Stunden nach Aufnahme 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  97,35 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  97,18 / 97,50 

8)  5 / 4 / - 

9)  80,00 

10)  unverändert 

11)  37,55 / 96,38 

12)  H20 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Frühes Mobilisieren von Patienten 

mit mittlerem Risiko innerhalb von 24 

Stunden nach Aufnahme 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  93,26 

6)  >= 90,00 % (Zielbereich) 

7)  93,13 / 93,40 

8)  36 / 33 / - 

9)  91,67 

10)  unverändert 

11)  78,17 / 97,13 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   



1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Fortlaufende Kontrolle der 

Lungenentzündung mittels Erhebung 

von Laborwerten (CRP oder PCT) 

während der ersten 5 Tage 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  98,73 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  98,68 / 98,78 

8)  58 / 58 / - 

9)  100,00 

10)  unverändert 

11)  93,79 / 100,00 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Feststellung des ausreichenden 

Gesundheitszustandes nach 

bestimmten Kriterien vor Entlassung 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  95,20 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  95,10 / 95,29 

8)  33 / 32 / - 

9)  96,97 

10)  unverändert 

11)  84,68 / 99,46 

12)  R10 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Ausreichender 

Gesundheitszustand nach 

bestimmten Kriterien bei Entlassung 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  97,83 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  97,76 / 97,90 

8)  32 / 32 / - 

9)  100,00 

10)  unverändert 

11)  89,28 / 100,00 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Messen der Anzahl der Atemzüge 

pro Minute des Patienten bei 

Aufnahme ins Krankenhaus 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  95,72 

6)  >= 95,00 % (Zielbereich) 

7)  95,64 / 95,79 

8)  64 / 63 / - 

9)  98,44 

10)  unverändert 

11)  91,67 / 99,72 

12)  R10 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Außerhalb des Krankenhauses 

erworbene Lungenentzündung 

2)  Sterblichkeit während des 

Krankenhausaufenthalts – unter 

Berücksichtigung der Schwere aller 

Krankheitsfälle im Vergleich zum 

Bundesdurchschnitt 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  1,03 

6)  <= 1,58  (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  1,02 / 1,04 

8)  67 / 9 / 8,67 

9)  1,04 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  0,56 / 1,82 

12)  R10 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Herzschrittmachers 

2)  Sterblichkeit während des 

Krankenhausaufenthalts 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  1,38 

6)  Nicht definiert 

7)  1,30 / 1,46 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Herzschrittmachers 

2)  Komplikationen während oder 

aufgrund der Operation 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  0,88 

6)  <= 2,00 % (Toleranzbereich) 

7)  0,81 / 0,95 

8)  22 / 0 / - 

9)  0,00 

10)  unverändert 

11)  0,00 / 14,87 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Herzschrittmachers 

2)  Sterblichkeit während des 

Krankenhausaufenthalts – unter 

Berücksichtigung der Schwere aller 

Krankheitsfälle im Vergleich zum 

Bundesdurchschnitt 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  0,93 

6)  <= 3,74  (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  0,88 / 0,99 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Herzschrittmachers 

2)  Dauer der Operation 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  86,35 

6)  >= 60,00 % (Toleranzbereich) 

7)  86,10 / 86,59 

8)  22 / 21 / - 

9)  95,45 

10)  unverändert 

11)  78,20 / 99,19 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   



1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Herzschrittmachers 

2)  Zusammengefasste Bewertung der 

Qualität zur Kontrolle und zur 

Messung eines ausreichenden 

Signalausschlags der Sonden 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  95,34 

6)  >= 90,00 % (Toleranzbereich) 

7)  95,26 / 95,42 

8)  79 / 70 / - 

9)  88,61 

10)  unverändert 

11)  79,75 / 93,89 

12)  H20 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Herzschrittmachers 

2)  Lageveränderung oder 

Funktionsstörung der Sonde 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  1,50 

6)  <= 3,00 % (Toleranzbereich) 

7)  1,42 / 1,59 

8)  22 / 0 / - 

9)  0,00 

10)  unverändert 

11)  0,00 / 14,87 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Schockgebers (sog. Defibrillator) zur 

Behandlung von 

Herzrhythmusstörungen 

2)  Beachten der Leitlinien bei der 

Entscheidung für das Einsetzen eines 

Schockgebers 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  93,82 

6)  >= 90,00 % (Zielbereich) 

7)  93,54 / 94,08 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Schockgebers (sog. Defibrillator) zur 

Behandlung von 

Herzrhythmusstörungen 

2)  Beachten der Leitlinien bei der 

Auswahl eines Schockgebers 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  94,53 

6)  >= 90,00 % (Zielbereich) 

7)  94,27 / 94,78 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Schockgebers (sog. Defibrillator) zur 

Behandlung von 

Herzrhythmusstörungen 

2)  Komplikationen während oder 

aufgrund der Operation 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  0,80 

6)  <= 2,00 % (Toleranzbereich) 

7)  0,71 / 0,91 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Schockgebers (sog. Defibrillator) zur 

Behandlung von 

Herzrhythmusstörungen 

2)  Sterblichkeit während des 

Krankenhausaufenthalts 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  0,61 

6)  Nicht definiert 

7)  0,52 / 0,70 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Schockgebers (sog. Defibrillator) zur 

Behandlung von 

Herzrhythmusstörungen 

2)  Sterblichkeit während des 

Krankenhausaufenthalts – unter 

Berücksichtigung der Schwere aller 

Krankheitsfälle im Vergleich zum 

Bundesdurchschnitt 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  0,97 

6)  <= 7,28  (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  0,84 / 1,12 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Schockgebers (sog. Defibrillator) zur 

Behandlung von 

Herzrhythmusstörungen 

2)  Dauer der Operation 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  88,03 

6)  >= 60,00 % (Toleranzbereich) 

7)  87,65 / 88,40 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Schockgebers (sog. Defibrillator) zur 

Behandlung von 

Herzrhythmusstörungen 

2)  Zusammengefasste Bewertung der 

Qualität zur Kontrolle und zur 

Messung eines ausreichenden 

Signalausschlags der Sonden 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  95,15 

6)  >= 90,00 % (Toleranzbereich) 

7)  95,01 / 95,28 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  N01 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Erstmaliges Einsetzen eines 

Schockgebers (sog. Defibrillator) zur 

Behandlung von 

Herzrhythmusstörungen 

2)  Lageveränderung oder 

Funktionsstörung der Sonde 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  0,77 

6)  <= 3,00 % (Toleranzbereich) 

7)  0,67 / 0,87 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   



1)  Gynäkologische Operationen 2)  Entfernung der Eierstöcke oder der 

Eileiter ohne krankhaften Befund 

nach Gewebeuntersuchung 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  12,04 

6)  <= 20,00 % (Toleranzbereich) 

7)  11,55 / 12,55 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  N01 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Gynäkologische Operationen 2)  Fehlende Gewebeuntersuchung 

nach Operation an den Eierstöcken 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  1,53 

6)  <= 5,00 % (Zielbereich) 

7)  1,41 / 1,66 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  N01 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Gynäkologische Operationen 2)  Blasenkatheter länger als 24 

Stunden 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  3,59 

6)  <= 8,52 % (90. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  3,47 / 3,70 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Gynäkologische Operationen 2)  Keine Entfernung des Eierstocks 

bei jüngeren Patientinnen mit 

gutartigem Befund nach 

Gewebeuntersuchung 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  91,33 

6)  >= 78,37 % (5. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  91,02 / 91,64 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  N01 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Reparatur, Wechsel oder 

Entfernen eines Herzschrittmachers 

2)  Entscheidung zur erneuten 

Operation  aufgrund  einer Infektion 

3)  ja 

4)  schwach 

 

5)  0,28 

6)  <= 1,00 % (Toleranzbereich) 

7)  0,24 / 0,31 

8)  30 / 0 / - 

9)  0,00 

10)  unverändert 

11)  0,00 / 11,35 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Reparatur, Wechsel oder 

Entfernen eines Herzschrittmachers 

2)  Lageveränderung oder 

Funktionsstörung von angepassten 

oder neu eingesetzten Sonden 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  0,86 

6)  <= 3,00 % (Toleranzbereich) 

7)  0,69 / 1,09 

8)  6 / 0 / - 

9)  0,00 

10)  unverändert 

11)  0,00 / 39,03 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Reparatur, Wechsel oder 

Entfernen eines Herzschrittmachers 

2)  Entscheidung zur erneuten 

Operation  aufgrund technischer 

Probleme mit dem Herzschrittmacher 

3)  nein 

4)  schwach 

 

5)  0,98 

6)  <= 3,70 % (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  0,92 / 1,05 

8)  30 / 0 / - 

9)  0,00 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  0,00 / 11,35 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Reparatur, Wechsel oder 

Entfernen eines Herzschrittmachers 

2)  Entscheidung zur erneuten 

Operation  aufgrund eines Problems, 

das im Zusammenhang mit dem 

Eingriff steht (Problem mit der 

Schrittmachersonde oder an der 

Gewebetasche) 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  3,20 

6)  <= 6,00 % (Toleranzbereich) 

7)  3,09 / 3,32 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Strahlenbelastung bei einer 

Herzkatheteruntersuchung 

(Dosisflächenprodukt über 3.500 

cGy*cm²) 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  18,23 

6)  <= 40,38 % (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  18,12 / 18,34 

8)  107 / 12 / - 

9)  11,21 

10)  unverändert 

11)  6,53 / 18,59 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   



1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Strahlenbelastung bei einer 

Aufdehnung der Herzkranzgefäße 

(sog. PCI mit Dosisflächenprodukt 

über 6.000 cGy*cm²) 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  23,71 

6)  <= 51,89 % (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  23,25 / 24,17 

8)  4 / 0 / - 

9)  0,00 

10)  unverändert 

11)  0,00 / 48,99 

12)  R10 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Sterblichkeit während des 

Krankenhausaufenthalts bei alleiniger 

Herzkatheteruntersuchung 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  1,41 

6)  Nicht definiert 

7)  1,37 / 1,44 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Sterblichkeit während des 

Krankenhausaufenthalts bei 

Patienten mit durchgeführter 

Aufdehnung der Herzkranzgefäße 

(sog. PCI) 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  3,04 

6)  Nicht definiert 

7)  2,99 / 3,11 

8)  31 / 0 / - 

9)  0,00 

10)  unverändert 

11)  0,00 / 11,03 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Strahlenbelastung bei 

Untersuchung und Aufdehnung der 

Herzkranzgefäße (sog. Einzeitig-PCI 

mit Dosisflächenprodukt über 8.000 

cGy*cm²) 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  17,26 

6)  <= 40,55 % (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  17,13 / 17,40 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Herzkatheteruntersuchung mit 

mehr als 150 ml Kontrastmittel 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  7,11 

6)  <= 17,00 % (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  7,04 / 7,19 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Aufdehnung der Herzkranzgefäße 

(sog. PCI) mit mehr als 200 ml 

Kontrastmittel 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  21,74 

6)  <= 46,94 % (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  21,30 / 22,19 

8)  4 / 0 / - 

9)  0,00 

10)  unverändert 

11)  0,00 / 48,99 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Untersuchung und Aufdehnung der 

Herzkranzgefäße (sog. Einzeitig-PCI) 

mit mehr als 250 ml Kontrastmittel 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  15,54 

6)  <= 33,22 % (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  15,41 / 15,67 

8)  31 / 0 / - 

9)  0,00 

10)  unverändert 

11)  0,00 / 11,03 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Entscheidung zur alleinigen 

Herzkatheteruntersuchung: Anteil 

ohne krankhaften Befund nach 

Gewebeuntersuchung 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  32,23 

6)  Nicht definiert 

7)  32,00 / 32,45 

8)  46 / 13 / - 

9)  28,26 

10)  unverändert 

11)  17,32 / 42,55 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Entscheidung zur alleinigen 

Herzkatheteruntersuchung aufgrund 

von symptomatischen Beschwerden 

oder messbaren 

Durchblutungsstörungen der 

Herzkranzgefäße 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  54,60 

6)  >= 24,18 % (5. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  54,41 / 54,78 

8)  54 / 34 / - 

9)  62,96 

10)  unverändert 

11)  49,63 / 74,58 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   



1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Erfolgreiche Aufdehnung der 

Herzkranzgefäße bei akutem 

Herzinfarkt innerhalb von 24 Stunden 

nach Diagnose (sog. PCI) 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  90,83 

6)  >= 80,56 % (5. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  90,56 / 91,09 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Erreichen des Eingriffsziels bei 

allen durchgeführten Aufdehnungen 

(sog. PCI) unter Ausschluss von 

Patienten mit Herzinfarkt 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  94,89 

6)  >= 89,75 % (5. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  94,79 / 94,98 

8)  22 / 21 / - 

9)  95,45 

10)  unverändert 

11)  78,20 / 99,19 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Sterblichkeit während des 

Krankenhausaufenthalts bei alleiniger 

Herzkatheteruntersuchung – unter 

Berücksichtigung der Schwere aller 

Krankheitsfälle im Vergleich zum 

Bundesdurchschnitt 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  1,05 

6)  <= 2,38  (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  1,02 / 1,08 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Untersuchung und Behandlung der 

Herzkranzgefäße (mittels 

Herzkatheter) 

2)  Sterblichkeit während des 

Krankenhausaufenthalts bei 

Patienten mit durchgeführter 

Aufdehnung der Herzkranzgefäße 

(sog. PCI) – unter Berücksichtigung 

der Schwere aller Krankheitsfälle im 

Vergleich zum Bundesdurchschnitt 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  1,00 

6)  <= 2,05  (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  0,98 / 1,02 

8)  31 / 0 / 0,90 

9)  0,00 

10)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

11)  0,00 / 3,80 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Vorbeugung eines 

Druckgeschwürs 

2)  Anzahl der Patienten, die während 

des Krankenhausaufenthalts 

mindestens ein Druckgeschwür 

erwarben 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  0,40 

6)  Nicht definiert 

7)  0,39 / 0,40 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Vorbeugung eines 

Druckgeschwürs 

2)  Anzahl der Patienten, die während 

des Krankenhausaufenthalts 

mindestens ein Druckgeschwür 

erwarben - unter Berücksichtigung 

der Schwere aller Krankheitsfälle im 

Vergleich zum Bundesdurchschnitt 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  0,99 

6)  <= 2,11  (95. Perzentil, 

Toleranzbereich) 

7)  0,98 / 0,99 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   

1)  Vorbeugung eines 

Druckgeschwürs 

2)  Anzahl der Patienten, die während 

des Krankenhausaufenthalts 

mindestens ein Druckgeschwür 4. 

Grades/der Kategorie 4 erwarben 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  0,01 

6)  Sentinel-Event 

7)  0,01 / 0,01 

8)  4216 / 0 / - 

9)  0,00 

10)  unverändert 

11)  0,00 / 0,09 

12)  R10 

13)  unverändert 

14)   

15)   



1)  Vorbeugung eines 

Druckgeschwürs 

2)  Anzahl der Patienten, die während 

des Krankenhausaufenthalts 

mindestens ein Druckgeschwür 2. 

Grades/der Kategorie 2 erwarben 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  0,32 

6)  Nicht definiert 

7)  0,32 / 0,33 

8)  < 4 / - / - 

9)  - 

10)  unverändert 

11)  - / - 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Vorbeugung eines 

Druckgeschwürs 

2)  Anzahl der Patienten, die während 

des Krankenhausaufenthalts 

mindestens ein Druckgeschwür 3. 

Grades/der Kategorie 3 erwarben 

3)  nein 

4)  gut 

 

5)  0,06 

6)  Nicht definiert 

7)  0,06 / 0,07 

8)  4216 / 0 / - 

9)  0,00 

10)  unverändert 

11)  0,00 / 0,09 

12)  N02 

13)  eingeschränkt/ nicht vergleichbar 

14)   

15)   

1)  Wechsel des Herzschrittmachers 

(ohne Eingriff an den Sonden) 

2)  Zusammengefasste Bewertung der 

Qualität zur Durchführung der 

Kontrolle und der Messung eines 

ausreichenden Signalausschlags der 

Sonden 

3)  nein 

4)  mäßig 

 

5)  96,32 

6)  >= 95,00 % (Toleranzbereich) 

7)  96,18 / 96,45 

8)  44 / 33 / - 

9)  75,00 

10)  unverändert 

11)  60,56 / 85,43 

12)  A41 

13)  verschlechtert 

14)   

15)   

 

 
 
 
 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 
Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. Gemäß seinem Leistungsspektrum 
nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche) teil: 

Bundesland: Leistungsbereich: nimmt teil: Kommentar / Erläuterung: 

Bayern Schlaganfall Ja  

 

 
 
 
 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-
Programmen (DMP) nach § 137f SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 2 SGB V 
 

Leistungsbereich: Mindest- menge: Erbrachte Menge: Ausnahmetatbestand: Kommentar/Erläuterung: 



Kniegelenk-Totalendoprothesen 50 36 Kein Ausnahmetatbestand (MM05) 

 

 

 

 
 
 
 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 
137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V 
 

  Anzahl 

1. Fachärzte und Fachärztinnen, Psychotherapeuten und psychologische 

Psychotherapeutinnen sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 

und -psychotherapeutinnen, die der Fortbildungspflicht* unterliegen 

(fortbildungsverpflichtete Personen) 

12 Personen 

1.1. Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da 

ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 

10 Personen 

1.1.1 Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 8 Personen 

 
* nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der Psychologischen 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im 
Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 

 
 


